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Pappnasen

Wir wollen ihn nicht, er 
kommt trotzdem, der 
November. An das Wetter 
konnten wir uns das ganze 
Jahr gewöhnen und an 
Party statt Biergarten. Im 
November ist das nach 
dem Willen der Staatsre-
gierung ein Problem, bei 
gleich drei bayrischen Wochenend-Tanzverboten (01., 
13., 20.). Nur, dass sich wiedermal keiner dran halten 
wird; es ist echt verdammt einfach, in Bayern Anarchist 
zu sein, und es wird noch einfacher, denn die CSU will 
die Sperrstunde aus dem letzten Jahrhundert wieder 
haben. Okay, es ist konsequent. Wenn wir hier schon als 
einzige der Republik nur bis 20 Uhr einkaufen können, 
dann sollen wir auch nur bis 03 Uhr feiern. Menschens-
kinder, was für Pappnasen*. Wir tun es ja doch nicht, 
und grüßen...

mit einem fetten Rabimmelrabammel**!

Michael & Crew

* am 11.11. um elf-Uhr-elf ist Faschingsanfang
** am 11.11. ist St. Martin, Pappnase zuhause lassen, Laterne nicht vergessen!
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Intro

Weil grad Zeit ist, feiern sie ihr 
16-Jähriges mit einem ‘Jubiläumsal-
bum’. Die so berühmten wie unpro-
duktiven KRUDER UND DORFMEISTER 
im Flashtimer, Seite 20

Ihr eigener Mix aus HipHop, Grime 
und Elektro fasziniert, ihre Roots bei 

den mörderischen Tamil Tigers 
erschrecken uns. Zum M.I.A.-Konzert 

mehr ab Seite 18.

Sie sind Hybriden zwischen Club und 
Bar, zwischen abendlichem Warmup 
und Nachtleben. Der FLASHTIMER 
stellt sie vor.

spruch des Monats: 
Michi, liest tz-Zeitungsüberschriften: 
«Hey schau mal, die tz überholt die Bild: 
Sex-Sadist, Sexstrolch, Sechsjähriger - 
Dreimal Sex auf einer Seite!»

Britpop ist wie Techno: Seit 15 Jahren 
für tot erklärt und quietschlebendig. 

Sogar an der Isar. Vor allem natürlich: 
PARDON MS ARDEN. Im Interview auf 

Seite 21.
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	 RUBYCLUB. Drei 
Jahre lang hatten sich 
an dem Club unter‘m 
Stachus der 089-Bar-
Macher Max Braun-
miller mit ROCOCO-
Chef Tom Dirmhirn ver-
gebens abgemüht, 
danach ein Jahr Future-
com-Vorstand Michael 
Ecker – lange genug, 
um mehrere 100.000€ 
Verlust zu hinterlassen.
Nun übernehmen zwei neue Betreiberteams 
den ansonsten nicht weiter renovierten 
Laden: SAMSTAGS Andreas Mehr und Jehad  
Safadi, die Macher vom Black/RnB-Laden 
CLUB DUO in den Optimolwerken bis 2009.  
Musikalisch bleibt‘s beim ClubDuo-Pro-
gramm für die Kundschaft von einst.
FREITAGS kommt Ex-Apartment11-Chef 
Stefan Sumper mit den Ex-Veranstaltern vom 
VOLKSGARTEN, Stefan Hühne und Seba-

stian Schleich, 
im Programm 
der inzwi-
schen auch in 
der Innen-
stadt übliche 
Mainstream-
house. 
Keine ein-

fachen Vorgeschichten also, auch die Wahl 
der Tage: Der Freitag konkurriert mit der im 
Mainstream mächtigen Kultfabrik, der Sams-
tag mit dem für RnB angesagten CrownsClub. 
Ein bisschen Veranstalterglück wird also 
nicht schaden.

	 DISCOVERY. Daß die Freitags-Gayparty 
‚PopParty@Discovery‘ aus dem Ruby auszieht, 
hat tz-Reporter Thomas Oßwald bewirkt: 
Unter der Überschrift „Aus für das Disco-
very“ schrieb er fälschlich über die Kündi-
gung. Veranstalter Dominik Linneweber: 
„Schon am nächsten Tag kamen Mails von 
einer ganzen Reihe Clubs, die mir ihren Frei-
tag zur Verfügung stellen wollten, darunter 
viele sehr gute Angebote. Ich hatte auch 
bemerkt, dass die Zusammenarbeit mit dem 
Ruby besser hätte laufen können. Schließlich 

musste ich mir auch eingestehen, dass sowohl 
der Raum wie die Soundqualität woanders 
tatsächlich besser war.“ Linneweber‘s Party 
poppt nun doppelt: Donnerstags im 8Below, 
Freitags im NewYork.

	 BOB BEAMAN. Verlän-
gert man gedanklich die 
Prinzregenten- über die 
Leopoldstraße und die Sonnenstraße über 
den Altstadtring, dann kreuzen sich beide 
exakt am BOB BEAMAN CLUB. Die Crew 
des EDMOSES, einer schicken Bar beim P1, 
hat ihn in einem Bürogebäude eröffnet: Desi-
gnerware allererster Güte, traumhafte Ton-
technik, tolle Raumaufteilung. Fast wären wir 
begeistert, aber offenbar kann man sich nicht 
entscheiden: Münchner Arroganza oder Par-
typeople? Prinzregenten- oder Sonnen-
straße? Ein 
Widerspruch. 
Im Programm 
stehen Sätze 
wie: „bleibt 
zu hoffen, 
dass man auf 
der (Gäste)
Liste steht!“ 
oder „Wir 
hoffen, du gehörst dazu“. Auch die Tür ist auf 
schick getrimmt. Entsprechend die Gäste 
zum Opening; selbst die P1-gewöhnte tz stellt 
fest: „so cool, dass die gestylten Partygänger 
weder springen noch tanzen wollten“. Sonne 
oder Prinze: Der Club steht im wahrsten 
Sinne des Wortes dazwischen und wird sich 
in eine der beiden Richtungen wohl entwi-
ckeln. Wir sind gespannt.
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RAVE ON SNOW ! 
10.12.-12.12.2010
RAVE ON SNOW 
ist das winterliche 
Pflichtevent, das die 
nervig lange Zeit 
ohne Festivals so 
wohlig unterbricht. 
Es begann 1983 mit einem Ausflug von 
einigen verrückten Münchnern in das 
verschlafene Alpendorf Saalbach-Hin-
terglemm. Heute ist es ein Festivalklas-
siker mit 10.000 Besuchern - viele, sehr 
viele davon aus der FLASHTIMER-
Region rund um München!
RAVE ON SNOW heißt: Ein Dorf im 
Ausnahmezustand. Sämtliche Hotel-
betten sind an Festivalgäste vermietet, 
LKW’s karren tonnenschwere Licht- 
und Soundanlagen in rustikale Hotel-
Diskotheken, Dorfplatz, Parkhaus und 
Sporthalle werden zur Mainstage, und 
mittags tanzt die Crowd auf 2000 
Metern im Alpenpanorama. The Party 
never stops, rund um den Dorfplatz, 
rund um die Uhr.
Das Festivalbooking ist auch 2010 
wieder grandios: MOONBOOTICA, 
OLIVER KOLETZKI, ANDRÉ GAL-
LUZZI, dOp LIVE, SNEO/ KRÖ-
CHER/ LIEBIG, KIKI... viele mehr, 
und für das visuelle Erlebnis sind mit 
URBAN ART die Veranstalter des größ-
ten Österreichischen Festivals ERIS-
TOFF TRACKS mit eingestiegen.
Der vorweihnachtlichen Supersause 
jenseits der tausend Höhenmeter steht 
nichts mehr im Wege. Ausser vielleicht 
die Bettenknappheit.
Tickets gibts inklusive Hinfahrt (ab 
Freitag mittag, zurück Sonntag 15 Uhr 
oder Montag 12 Uhr; ab 29€) beim Par-
tybus auf FLASHTIMER.DE - oder für 
Selbstfahrer auf raveonsnow.de.

flashtimer.de - raveonsnow.de
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ClubBars

FLASHTIMER STELLT VOR:

HYBRIDEN ZWISCHEN CLUB & BAR
Ein Club hat einen DJ, hat 100 Dezibel aufwärts, einen Dancefloor mit fett Licht und ist offen bis 
fünf. Drinks muss man sich selbst holen, meistens in Flaschen.
Eine Bar hat Bier vom Fass und Bedienungen, aber keinen DJ, hat leckere Snacks, aber keinen 
Floor, und um zwei Uhr geht das Putzlicht an.
Dazwischen stehen die Hybriden zwischen Club und Bar, die seit ein paar Jahren das Nachtle-
ben bereichern, oft geboren aus der Not, weil das KVR kaum mehr Diskotheken-Konzessionen 
rausrückt.  Es ist, als hätten viele Leute darauf gewartet, denn über mangelnde Gäste hat sich 
in dem Genre keiner zu beklagen. Ohne Anspruch auf Vollständigkeit werfen wir drei Ausga-
ben lang einen Blick über die Szene.

ROCKBOX
Kultig verranzter 
Laden mit Club-
Öf fnungzei ten, 
angenehme Atmo-
sphäre, günstige 
Preise. Eindrucks-
voll beherrscht 
der DJ von seiner 
erhöhten Kanzel 
aus den Laden mit durchaus tanzbarer, ange-
sagter Mukke aus dem elektronischen Non-
kommerz. Auch die Lautstärke ist clubbig; 
für’s beschwingte  Tanzbein ist es in dem 
winzigen Raum am Americanos-City aber 
einfach zu eng, außerdem sind die vielen 
Sitzgelegenheiten im Weg. Für die meisten 
gehört die RockBox daher zur Kategorie 
WarmUp. Mo-Do 19-02/ Fr-Sa -04h

PIMPERNEL
Pimpernel, eine Blüh-
pflanze? Bei der Grün-
dung als Nutten-After-
work vor 40 Jahren hat 
eher das Koitieren 
Namenspate gestan-
den. Die damals 
unglaubliche Öffnungszeit täglich bis 07 
Uhr war der Arbeitszeit der Kundschaft ange-
passt, die kleine Tanzfläche mit Fensterblick 
zur Straße gibt‘s genauso lang; seit dem 
Relaunch ist sie oft zu voll zum Tanzen. Viel 
elektronische Musik in fast clubbiger Laut-
stärke, aber auch Funk & Soul, vor allem Diens-
tags. Der Hybrid steht im Szenehype ganz oben 
und ist wochenends überfüllt. 
Tip: Der elektronische Wochenend-Aus-
klang Sonntag & Montag

Eden
Heißer Party-Hot-
spot mit Nähe zur 
Surfer-/Boarder-
Szene gegenüber 
vom 8Seasons. Je 
nach DJ musika-
lisch mal Party-
house, mal Drum‘ 
n‘Bass, durch den 
riesigen Außenbereich in einer Passage ist 
innen oft genug Platz zum Mitfeiern (‚tanzen‘ 
wollen wir es mal nicht nennen). Lässige 
Raumgestaltung mit starkem Nightlife-Ap-
peal, günstige Preise und gutgelaunte Leute 
um die 20. Der typische ClubBar-Hybrid: 
Viele gehen noch woandershin, viele feiern 
hier durch.

SAUSALITOS
Wenn zu später Stunde die Cocktailfreunde 
die Bänke entern, 
kann‘s im Isartor-
Sausalitos schon-
mal ravig werden. 
Und vor allem: 
Richtig laut. Ein 
paar Lichteffekte 
tun das ihre, und 
während vorn die 
Gäste ihr TexMex 
futtern, geht hinten ums DJ-Pult herum die 
Sause ab. Wahrscheinlich würden eine Menge 
Gäste auch gerne clubmäßig durchfeiern, 
aber um drei Uhr ist Ende im Gelände, 
schließlich ist das hier der Musterladen des 
Sausalitos-Konzerns. Die Preise liegen im 
höheren Club-Niveau.

KREUZ 16
Für viele ist das Kreuz16 fast schon ein Club: 
Die versteckte Bar am Sendlinger Tor beschal-
len von Mittwoch bis Samstag ausschließlich 
bekannte DJs aus Münchens elektronischer 
Clubszene, Michal Zietara zum Beispiel oder 

DDN, hier star-
tete die Karri-
ere von Lützen-
kirchen. Karus-
sellschaukeln 
ersetzen an der 
Bar die Hocker, 
es gibt Platz 
zum Tanzen und 

genügend Leute, die hier gerne durchfeiern. 
Täglich geöffnet, unter der Woche aber nur 
bis drei. Und leider nicht mehr lange: Bis auf 
die Bar ist das Haus bereits komplett geräumt 
und wird ab dem Sommer 2011 saniert.

 BARCLUB
SCHWABING

www.gummizelle.com

Feilitzschstrasse 15, 80802, München
U-Bahn Münchener Freiheit

MONTAG-DONNERSTAG 20:00 BIS 3:00
FREITAG-SAMSTAG 20:00 BIS 5:00

35 MILLI(M)ETER
3,5cm ist die Rol-
lenbreite des klas-
sischen Kinofilms, 
das M in Klammern 
steht für das Mathä-
ser-Logo. So nah 
wie das Pimpernel 
an die Kategorie 
‚Club‘ kommt die 
Bar unterm Filmpa-
last an die Kategorie ‚Lounge‘, ausgestattet mit 
DJ und überragenden LED-Lichteffekten in sty-
lischem Ambiente. Relaxter House in reduzierter 
Lautstärke für trendiges Publikum bis 30 im sehr 
gelungenen vorderen Bereich, hinten DJ-frei und 
stärker durchmischt. Tolle Warm-Up-Lounge, 
bis 03 Uhr offen.

Es folgen: 
Die Bank, Café Beer, Barschwein, 
Gummizelle, MC Mueller, 
Cocktailhouse, X-Bar, 
Camps Bay, Los Bandidos

Pressefoto
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FR 12.11. PALAIS
MOODMUSIC LABELDAY
Gerade ist das 93. 
Vinyl (!) des Berliner 
Labels seit 1996 er-
schienen, von Label-
chef Sasse persönlich. 
Zeit wird‘s, dass sich 
die Wahnsinnsmusiker 
mal hier vorstellen, 
der Finne Klas Lin-
blad aka SASSE, der 
Ex-Bremer Nils Pen-
ner, der seinen Namen so cool findet, dass 
er ihn sogar in sein cooles Minimaltrance-
Projekt einbringt: PENNER & MUDER. Dazu 
JAMES FLAVOUR, im Nebenjob als DIRT 
CREW im funky Techhouse daheim. Weil 
das Palais seine Pappenheimer kennt, haben 
sie die Jungs gleich für tagsüber mitgebucht. 
Da fängt auch der späte Vogel einen Wurm.

Highlights

FR 05.11. KONGRESSGARTEN
STEFAN DETTL
Noch vor zwei Jahren 
saß er im Orchester der 
Nürnberger und der 
Wiener Symphoniker, 
dann widmete er sei-
ne Zeit ganz seiner LA 
BRASS BANDA. Nun 
ist er als Solist unterwegs, im Februar kommt 
das erste Album. Was uns erwartet: Keine Ah-
nung. Aber nachdem den ein oder andern unser 
September-Interview mit den Jungs vielleicht 
neugierig gemacht hat, geben wir diesen Kon-
zerttermin einfach mal so weiter. 

FR 05.11. ROTE SONNE
SA 06.11. LOFT 
SA 13.11. OHRAKEL 
DOMINIK EULBERG
Dominik Eulberg, ravender Ornithologe aus 
dem Westerwald, kommt auf große Bayerntour! 
Der König der naturverliebten Beats überzeugt 
live mit flächigem, unendlich groovigem Techno, 
Fleisch am Knochen sozusagen im Zeitalter des 
skelettierten Diät-Technos. Ein Traum – insofern 
passt sein Label selbigen Namens zu ihm wie 
der Vogel zum Meisenknödel respektive dessen 
Zwitschern in die Tracks des ökologisch versier-
ten Ausnahmeproduzenten.

SA 06.11. PALAIS
SALON ZUR WILDEN RENATE

Geht‘s nach den Berli-
nern, rennt ihr bitte alle 
ins Berghain, das elek-
tronische Hofbräuhaus 
der Hauptstadt, damit 
sie unter sich sind in 
Ihrem Salon. Ein ganz 
heißer Shice ist das, 
in Form eines assligen 
Wohnhauses, das sich 
ein paar Jungs aus 

dem Umfeld der Bar 25 mal eben gekauft haben, 
um ungestört von nervigen Bewohnern ultra-
kreativ eine Wohnung  auszustatten für die sehr 
amtliche Abfeierei bis in den Nachmittag! Da 
das Palais nun unser Münchner Wohnzimmer ist, 
kommen die Renate-Residents SWAM:THING 
und SWEEET123 hierher und nirgendwo an-
ders. An die exzessiven Öffnungszeiten müssen 
sie sich auch nicht erst gewöhnen. Praktisch.

Dominik Eulberg

James Flavour
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FR 19.11. SCHWARZES SCHAF
LEEROY THORNHILL
Wir kommen in diesem 
Monat leider nicht umhin, 
euch dringend eine Rei-
se zu den Augschburger 
Halbschwaben zu emp-
fehlen. Leeroy Thornhill 
– welch ein Name, die 
große Nummer zwei von 
PRODIGY gleich hinter Liam Howlett über die 
gesamte großartige Zeit von Experience, Jilted 
Generation, Fat of the Land, von der einzigen 
Band, die permanenten Erfolg mit permanenter 
Maximalinnovation verband. Inzwischen sind 
die großen Zeiten vorbei, Thornhill ist an den 
Produktionen nicht mehr beteiligt und begleitet 
die Band nur noch auf Tournee, um für seine le-
gendären Livesets mehr Zeit zu haben. Absolu-
ter Wahnsinn, dem Genie in einem der coolsten 
Clubs Bayerns ‚hautnah‘ begegnen zu können!

FR 26.11. 51 to 1
SHITKATAPULT
Shitkatapult... die BILD? 
Nein! Denn diese berliner 
Dreckschleuder hat es in 
sich: Einmal aktiviert, ka-
tapultiert sie gleich drei 
Hammergeschosse nach 
München, einmal so richtig gemein dreckigen 
Technoknarz mit Popvocals von WARREN SUI-
CIDE, zum Zweiten so richtig gemein dreckigen 
Raverpunk von der T.RAUMSCHMIERE, und 
schließlich eine richtig gemeine Mixtur, wir 
nennen sie mal Wavepunkpop, von NOTIC 
NASTIC. Keine Frage: So lässt sich sogar Schei-
ße ertragen!

012

Highlights

DO 18.11. CRUX
THEOPHILUS LONDON II
Jetzt fangen die Rapper schon 
an wie die Raver: Sie kommen 
immer wieder. Gilt zumindest 
für die farbige Bohnenstange 
aus Brooklyn, denn der Enkel 
von Theophilus London I prä-
sentierte erst vor einem hal-
ben Jahr im Crux sein buntes 
Rap-Esperanto aus Breakz, 
Jazz, Rave und Acid. Der Typ 
ist ein lyrisches Genie, dem 
die New Yorker zu Tausen-
den huldigen. Die Münchener (noch) nicht 
- es würde ein bisschen eng im Gewölbe.

FR 12.11. ROTE SONNE
MINILOGUE
Früher kamen aus 
dem Norden die 
ganz harten Bretter, 
Adam Beyer oder 
Cari Lekebusch. Das 
ist vorbei, die neue 
Generation ist weich 
geworden da oben, 
und weil die Sehn-
sucht nach der Sonne in dunkler Polarnacht groß 
ist, besuchen sie die selbige in München, wo‘s 
zwar keine Rentiere gibt, aber Bier. Auch lecker. 
Immerhin bringen sie die Mukke selbst mit, eine 
komfortable Karre voll Minimal, und wenn ihr 
nett seid, dürft ihr zuhören.

FR 12.11. CHACA CHACA
LIVE: PAN POT
PanPot, auf deutsch Pfannentopf. Nun gut, warum 
nicht. Die Berliner Küchenspezialisten also braten 
euch ein Leibgericht aus knarzigem Powermini-
mal mit ganz viel Wumms. Nebendran im Kochtopf 
brodelt eine dicke Suppe aus Technobeats, mal 
puristisch reduziert, mal fein gewürzt mit hypno-
tischen Vocals und ordentlich Hall. Für ihre Mobi-
lee-Labelchefin Anja Schneider steht, der Name 
sagt es, Mobilität ganz oben, weshalb sie ihre kü-
chenfesten Hausmänner mal wieder an die Isar 
schickt. Gute Idee. Ich hab auch schon Hunger!

Pan Pot
12.11.@Chaca Chaca

FR 19.11. CHACA CHACA
DJ T
Jahrelang war Herr 
Thomas Koch der Big 
Boss hinterm mächtigen 
GROOVE-Magazin, ein 
Buchstaben-Verschwen-
der vor dem Herrn, er 
hat soviele davon ver-
braucht, bis für seinen 
DJ-Namen nur noch ein 
popeliges T übrig blieb. Leider hat er nichts ge-
sagt, wir hätten ihm ein paar von uns abgegeben. 
Dumm gelaufen. Jetzt macht er das gleiche mit 
Tönen, haut sie raus mit vollen Händen als Label-
chef vom nicht weniger mächtigen GET PHYSI-
CAL, das die dröge Masse nur wegen Samin‘s 
The Heater kennt, es sei ihr verziehen. Der Buch-
stabenökonomie halber seien mir weitere Worte 
erspart. Geht hin und hört selbst!

DJ T.

T.Raumschmiere

26.11. HARRY KLEIN
KAROTTE
Die ravende 
Möhre geht mal 
wieder ihren Har-
ry besuchen und 
lässt die Münch-
ner Hasen hop-
peln. Eine alte 
Freundschaft seit 
Ultraschall-Zeiten, dessen Türsteher der heutige 
Harry-Chef Peter einst war, damals, als Karotte 
der einzige wirklich bekannte DJ war, der nicht 
mit eigenen Produktionen aufwarten konn-
te und die Massen durch seine DJ-Qualitäten 
überzeugte. Bei letzterem ist es geblieben.

Bar-/Restaurant 
Opening

05.11.2010
AN DIESEM TAG SERVIEREN WIR  
JEDES GERICHT FÜR NUR 5,90   

UND JEDEN PROSECCO  
FÜR NUR 2,00 . 

EINE BAR MIT EINER AUSSER- 
GEWÖHNLICHEN GETRÄNKEKARTE, 

AUSGEBILDETEN COCKTAIL- 
BARMÄNNERN &  

WECHSELNDEN LIVE DJS.

EIN RESTAURANT DAS  
AUSSCHLIESSLICH  

FRISCHE LEBENSMITTEL  
BENUTZT & JEDE  

WOCHE NEUE GERICHTE  
ANBIETET.

7 TAGE DIE WOCHE GEÖFFNET!

ROSENHEIMERSTR. 108 
KREUZUNG ORLEANSSTRASSE  

81669 MÜNCHEN  
WWW.EXIL-MUENCHEN.DE

LIVE DJS BIS 

03.00 UHR IN 

DER FRÜH
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Extrawelt
27.11.@Freiheizhalle

26.11. SUXUL
DISCO BOYS
Wer sich unter ‚Boys‘ ju-
gendliche Frische vorstellt, 
liegt bei den beiden Ham-
burgern verkehrt. Muss 
man so stehenlassen, tut mir 
leid. Aber was sollten junge 
Buben auch mit Disco anfangen? Immerhin, das 
lustige Duo macht das beste draus und verbirgt 
die zunehmenden Jahre hinter den lustigsten Kla-
motten, die der hanseatische Kreativpool so her-
gibt. Im Übrigen sollt ihr auch nicht die DJs angu-
cken, Ida Engbert mal ausgenommen, sondern 
tanzen. Soweit dazu die 75 Quadratmeter des al-
ten Bierkellers bei diesem Booking Platz lassen. 
In München spielen die zwei in 3000er-Hallen.

suxul.de

SA 27.11. FREIHEIZHALLE
EXTRAWELT & FELIX KRÖCHER
Das Leben ist schön. Wir bauen noch ein paar 
Atomkraftwerke und holen uns Möbel aus Tro-
penholz, bis es nicht mehr passt. Dann lassen wir 
uns aus Hamburg die EXTRAWELT kommen, 
siedeln um und lassen die Merkel hier. James 
Holden hat sie, die Extrawelt, einst für sein Label 
Border Community entdeckt. Nun sind Holden 
und Border Community nicht mehr, was sie wa-
ren. Extrawelt aber schon, Tanzmusik pur, bei der 
das Wort MUSIK noch hält, was es verspricht, 
Minimal, Trance, Techno, alles in einem, Freude 
pur. Wenn ich mir eine Extrawelt wünschen darf, 
dann diese. In Wahrheit ist das Leben leider an-
ders, hart und vibrierend wie Felix Kröcher. Aber 
solange ich drauf tanzen kann, passt auch das ei-
gentlich schon wieder.rote-sonne.com

SA 27.11. CHACA CHACA
SOLOMUN
Wer es schafft, aus einem öden 
2RAUMWOHNUNG -Track 
einen coolen Dancetrack zu 
zaubern, ist ein Star. Mit ‚Wir 
Werden Sehen‘ hat das der 
Hamburger ohne weiteres 
geschafft, im Gegensatz zum 
Kollegen Kalkbrenner, der 
sich am gleichen Titel abmühte. Nicht zu vergessen 
der Überflieger ‚Feuervogel‘, ein Rausch aus Rythmus 
und Glück. Kennt jeder. Die übrigen Produktionen 
sind ähnlich grandios, Anfang der 90er hätte man das 
wohl einfach ‚Frankfurt-Trance‘ genannt. Unser solo-
munisches Urteil: Ein neuer Stern, der mit Lichtge-
schwindigkeit in eine Umlaufbahn gestartet ist, in der er 
noch lange kreisen wird. Qualität verbrennt sich nicht..

FR 03.12. PALAIS
BUKKADOR & FISHBECK
Ihr Label Traum 
ist auch das von 
Dominik Eulberg. 
Wer hier released, 
kriegt Vorschuss-
lorbeeren, und die 
zwei Kölner verdie-
nen sie: Abwechs-
lungsreicher Sound 
zwischen minimal 
perkussiv, derb ro-
ckendem Techno, 
hypnotisch geloopt, 
manchmal auch 
melodiös. Sound, 
der Spaß macht.
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KONZERTE November

14.11.2010 Theaterfabrik  
scissor sisters 36 €
Night Work heißt ihr aktuelles Album, und mit Fire with Fire ist 
diesmal ein fulminanter PopRock-Titel mit dabei, den auch EA-
Sports für ihr FIFA11 entdeckt haben und der irgendwie eini-
germaßen nach dem Killers-Hit ‚Human‘ klingt (gleiches Label halt...). Der jüngste 
Singleauskopplung ‚Any which Way‘ und das komplette übrige Album jedoch schillern  im 
gewohnten Studio54-Discoglitzersound, Jake‘s grandiosen Falsettgesang inklusive. 

16.11.2010 FEIERWERK 
ROCKEN & POPPEN 13 €  
Einen ordentlichen Überblick über das musikalische Gesche-
hen an der Gitarren-Heimatfront gibt nach ein paar Jahren 
Pause wieder das Mini-Festival ‚Rocken & Poppen‘. Der Termin 
ist gut gewählt, schließlich ist morgen wieder mal bayrisches 
Partyverbot, also nix mit Disse & Co. In drei Hallen wird gerockt, 
sogar ein Grill ist versprochen (!), Start ist 19 Uhr, Headliner sind 
Pardon Ms Arden, Benuts, Lucky Fish und Green Tea Monkeys. 

16.11.2010 Tonhalle OMD 46€ 
Die ORCHESTRAL MANEUVRES IN THE DARK sind eine der wichtigs-
ten SynthPop-Bands der Welt. Keine Ahnung, wieviele Megahits sie 
hatten: Call my Name, Maid of Orleans, Sailing, Enola Gay... fragt euren 
großen Bruder, ist ne Weile her, 80er bis Mitte der 90er. Die UK-Band um 
Kraftwerk-Freund Andy McCluskey verkaufte in Deutschland mehr 
Platten als zuhause oder irgendwo sonst auf der ganzen Welt – und es 
gibt sogar ein neues Album! ‚History of Modern‘ heißt es, und ist schon 
wieder auf Platz 5 (UK: 63!).

24.11.2010 Backstage Tricky 24 €
Dass er mal Teil von MASSIVE ATTACK war, hört man dem Briten an – vor 
allem seinem Debut ‚Maxinquaye‘ von 1994. Vielleicht ist das Konzert inso-
fern ein Trost für die von der Tourabsage von Massive Attack enttäuschten 
Fans. Ganz so unverbraucht-experimentell wie einst klingt Tricky heute aber 
auch nicht mehr. Der völlig trippige Zeitlupen-D‘n‘B (TripHop) hat sich inzwi-
schen mal mit Rock verbunden und auf dem jüngsten Album mit Ragga und 
etwas Pop. Trotzdem sehr cool – mal sehen, was da Live rüberkommt!

26.11.2010 Olympiahalle Fanta4 34 €
Sie haben den Deutschrap nicht erfunden - aber sie waren die ersten, 
die damit reich wurden. Mit ihren Rundum-Sorglos-Reimen, die mit 
HipHop wirklich nicht mehr viel zu tun haben, werden sie vermutlich 
auch die letzten sein, die damit noch reich werden, und wenn nicht, ist es 
auch nicht schlimm: Hier ordentlich Werbung für World of Warcraft, dort 
für Nintendo, Pro7, Nike, Telekom. Und das Label ‚4Music‘ ist ebenfalls 
für mehrere Millionen verkauft. 20 Jahre Megakommerz vor HipHop-Ku-
lisse, da dürfte es selbst Herrn Bushido gruseln. 

Konzerte



11/2010 | MUC/BY | www.f lashtimer.de018

Konzertfeature

10/2010 | MUC/BY | www.f lashtimer.de 019

AUS KRIEG UND TERROR 
IN DIE CHARTS

sende Engländer halten es wegen des ‚ck‘ 
witzigerweise für einen deutschen Namen. 
Vielleicht liegt es aber auch an ihrem Ver-
lobten  Benjamin Bronfman, Umweltaktivist 
und Sohn von Edgar Bronfman. Der ist Milli-
ardär und Boss des Musikgiganten Warner.
Das berühmte Video haben sich übrigens 
nicht etwa marketinggeile Köpfe der Musik-
industrie ausgedacht: BORN FREE ist keine 
Singleauskopplung; den Clip hat sich die 
Lady privat, nach eigenen Vorstellungen 
und auf eigene Kosten machen lassen, ganz 
ohne Absprache mit dem Label. Ärger gab 
es keinen: XL Recordings hat auch die 
berühmten PRODIGY unter Vertrag, und 
deren Videos (‚Smack my Bitch up‘) waren 
ebenfalls nicht gerade von Pappe.  
Letztlich dürfte der 9-Minuten-Film zu 
BORN FREE als klares Statement gegen 
die Unterdrückung Andersartiger zu ver-
stehen sein: Ob Raucher, Muslim, Links-
händer, Schwuler oder Katholik – 
irgendwo ist schließlich jeder ein ‚Rot-
haariger‘. Es ist nur eine Frage der Defi-
nition. 
M.I.A. - Ihre Statements, tausende Kom-
mentare von Zeitungen, Blogs, von Google 
oder MTV, es ist alles sehr unterhaltsam.  
Nur mit ihrer Musik hat es nichts zu tun.
Born Free ist ein Titel auf dem aktuellen 
Album ‚MAYA‘. Das ist gerade ein paar 
Monate alt und benannt nach ihrem eige-
nen Kurznamen (von Mathangi). Inzwi-
schen steht wohl schon wieder neuer 
Stuff ins Haus, denn Mitte Oktober twit-
terte die Lady den Upload eines neuen 
Songs (http://bedroomtothehallwaytothe-
roadtotheworld.com/). Nach dem Born-
Free-Ausflug in den Punk taucht der 
wieder tief ein in ihren faszinierenden 
Mix aus HipHop, Grime und Elektro, ver-
feinert mit Jamaica-Beats, indianischen 
oder afrikanische Rythmen und Samples.

Das BORN FREE Video in voller Auflö-
sung gibts u.a. auf VIMEO.COM - 
M.I.A. live in München: 28.11.2010 – 
Muffatwerke – Eintritt 30€

Interview

M.I.A. ist jetzt nicht Lady 
Gaga, aber trotzdem kennt 
sie jeder. Sie hat sich mit 
MTV verkracht, gegen 
Facebook und Google ange-
stunken („CIA-Erfindun-
gen!“), nahm sogar die 
Mörderbande der Tamil 
Tigers in ihrer Heimat in 
Schutz. Es gibt genug 
Briten, die die kämpferi-
sche 35jährige Immigran-
tin wohl am liebsten gleich 
ausweisen würden, sie, die 
mit nichts kam und inzwi-
schen zu den großen Stars 
gehört. 

Die Sängerin kommt von der indischen 
Teeinsel Sri Lanka, auch bekannt als bri-
tische Ex-Kolonie Ceylon. Ihr Vater 
schickt sie nach England. Er ist ein 
Anführer der Terrorgruppe ‚Tamilische 
Tiger‘ und hat Angst vor Racheakten. 
Vermutlich zurecht, denn um die zweite 
Bevölkerungsgruppe der Insel zu unter-
drücken, ist den Tamilen alles recht: 
komplette Landstriche verminen, die 
Einwohner ganzer Dörfer zusammentrei-
ben und erschießen, insgesamt 240 
Selbstmordanschläge – eigentlich die 
Komplettvorlage für M.I.A.‘s spektaku-
lären Videoclip zu BORN FREE. Statt Sin-
ghalesen sind darin bloß Rothaarige die 
Andersartigen, die ausgerottet werden 
müssen. Die Rolle der mordenden Tami-
len übernehmen Ami-Swatsoldaten. Der 
Clip ist grausam. Hirn spritzt aus dem 
Kopf, als ein Swat einen 12jährigen rot-
haarigen Jungen erschießt (s. Bild), eine 
Mine zerfetzt einen Gejagten und in Zeit-
lupe schießen blutrot Erde und Körper-
teile durch die Luft.

Ob es ein Antikriegsfilm ist? M.I.A. behauptet 
es. Ihr erstes Album ‚Arula‘ hat sie zwar ihrem 
gleichnamigen Vater gewidmet, dem Terro-
risten, und ihr Name ist die englische Kurzform 
für einen gefallenen Soldaten (‚Missing In 
Action‘). Aber 2009 hat die indische Regierung 
nach 30 Jahren Bürgerkrieg endlich die Tamilen 
besiegt und viele tausend Landsleute starben. 
In neueren Interviews jedenfalls gibt sich M.I.A. 
nicht mehr kämpferisch. Könnte aber auch 
daran liegen, dass etwa zur gleichen Zeit Nach-
wuchs ins Haus stand, ein Sohn. M.I.A. nennt ihn 
Ickhyd - ein selbsterfundener, völlig bedeu-
tungsfreier Name. Klingt wie ‚Igitt‘, aber unwis-

M.I.A., MORD UND TOTSCHLAG
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Dorfmeister

Foto: PARDON MS ARDEN aka ALEX, NICK & TOM
3 Fragen an

DIE „GRÖSSTE DEUTSCHE INDIEHOFFNUNG“

	W ie geht‘s am schnellsten bergab: 
Ski, Schlitten oder Brit-Bob?
Also mit dem Brit-Bob geht‘s ja schon seit 
1998 bergab, meint die Presse seit Oasis. 
Demnach geht‘s mit diesem Gefährt auf je-
den Fall am längsten!
	E ine Entschuldigung verknüpft man 
am besten mit Sex, einem Lied, einer 
Rose oder....?
...mit dem Versprechen, den gleichen Fehler 
nicht nochmal zu machen. Und danach Sex.
	 Wettermässig macht München und 
London keinen Unterschied. Warum 
zieht ihr nicht gleich rüber?
Weil hier das Bier besser ist.

Die Geschichte beginnt in der Londoner 
U-Bahn. Nick stolpert über die Füße einer 
Dame, Freund und Drummer Alex verfällt 
bei der Entschuldigung in hemmungsloses 
Dauerkichern: Auf dem Namensschild 
steht Ms. Arden, zusammen ein cooler 
Reim! Als die Lachtränen getrocknet sind, 
benennen sie ihre Band neu. Zwei Jahre 
später schreibt die SZ, die Jungs seien die 
„größte deutsche Indiehoffnung für 2009“.
Pardon Ms Arden machen ohrwurmigen Britpop. 
Firstclass, findet sogar die stets hypeverliebte 
englische Musikpresse. Mehr Hype gibts nicht 
für eine deutsche Band. Dass Sänger Nick 
Engländer ist, hilft auch nicht weiter, und er ist, 
verdammt nochmal, froh drum:
„Jede Woche wird eine neue Sau durchs Dorf 
getrieben, und am Ende erreicht kaum eine 
Handvoll Bands ein so hohes Stadium wie die 
Arctic Monkeys oder Kooks, um nicht wieder in 
die Bedeutungslosigkeit zurückzufallen. Dieser 
Hype ist in Deutschland eher noch stärker als in 
UK selbst.“
Ihr Song ‚This Ain‘t Indie‘ beschreibt das: ‚Du 
hast von einer neuen Band gehört? Wirf deine 
alten Platten weg und kauf dir Neue!‘. Das 
Münchner Atomic Café bekommt einen kleinen 
Seitenhieb:
„Der heiße Shice von heute ist in München 
schon morgen wieder eiskalt. Die Stadt hat einen 
Metropolen-Komplex; die Leute sind trend-
versessen, um nicht als bayrische Hinterwäldler 
zu gelten. Das gilt auch für das Atomic. Obwohl 
wir den Club lieben. “
Die Referenzen der Band sind Kinks, Lemonheads, 
Libertines: 50 Jahre Indie, 50 Jahre Musik aus 
Gesang, Bass, Gitarre und Drums, die wenig 
Spielraum für Innovation lassen.

Die Drei Fragen ist der Flashtimer-Report für aufstrebende Münchner Künstler. 
Diesmal mit Britpop von der Isar: Pardon Ms Arden.

„Musik ist ja auch keine Klangforschung. 
Wichtig ist der Inhalt, Texte, die ans Herz 
gehen. Das Korsett drumrum aus Gitarre und 
Drums besteht aus Klängen, die nicht jede 
Band neu erfinden kann - aber das ist eben nur 
das Korsett!“
Witzige Texte auf Ohrwurmhooks, die erst auf 
den zweiten Blick ihren tieferen Sinn hergeben: 
Mit ihrem aktuellen Album war die Band eben 
auf Norddeutschland-Tour, der Süden folgt im 
Dezember. Nick (26) hat einen Teilzeit-Job, Alex 
und Tom sind an der Uni – noch machen die 
vielen Konzerte keine Probleme. Dieses hier 
solltet Ihr nicht verpassen: 
PARDON MS ARDEN @ ROCKEN & 
POPPEN FESTIVAL – 16.11. FEIERWERK

Wir haben den Jungs unsere unsinnigen 3 
FRAGEN gestellt:

Pardon Ms Arden
1996 eroberten die beiden Österrei-
cher mit einer Mix-CD beim Berli-
ner !K7-Label schlagartig die 
Musikwelt. Überall wummerte der 
ruhig schmeichelnde Downbeat-
Mix, von der SzeneBar bis zum 
Trendfriseur. Die Musikindustrie 
sprang auf und verursachte einen 
jahrelangen Boom, selbst der kon-
servative Bayrische Rundfunk hin-
terlegte seine „Space Night“ für 
sieben Jahre mit trippigen Klän-
gen.

Kruder & Dorfmeister machen sich 
inzwischen rar, kümmern sich in Wien 
um ihr Label G-STONE, vor allem aber 
um die Kreativität. Einem verdutzten 
Reporter der Zeit erklärt Dorfmeister, 
wie das geht:
«Bei jedem von uns steht ein Studio. Ich 
gebe Ihnen kein Kochrezept, ich ver-
rate nur eins: Du rauchst drei Kilo Mari-
huana, dann hast Du den Klang im 
Kopf.»

Erfunden haben die Wiener den Down-
beat nicht. „Jungle“ heißt das bis Mitte 
der 90er und kommt aus der Reggae
szene. 1994 spielen Kruder & Dorfmei-
ster in Hamburg vor 60 Leuten. Damals 
tastet sich die elektronische Szene mit 
Marusha’s „Over the Rainbow“ an die 
160 Beats per Minute (BpM) heran. 
Jungle hat nur 80. Zudem gilt es in den 
90ern als unerhört kommerziell, wenn 
Künstler echte Namen verwenden. Man 
nennt sich Westbam, Hell oder Feos. 
Aber nicht Kruder & Dorfmeister. Aus 
damaliger Sicht haben die zwei Eigen-
brötler alles falsch gemacht.

«Alle sagten: Seid ihr wahnsinnig? Aber 3 Jahre später 
flogen wir schon jedes Wochenende in eine andere 
Großstadt, um in ausverkauften Hallen aufzulegen.»

Dabei haben sie mal eben fünf eigene Tracks, verteilt 
auf die zwei Mixalben „DJ Kicks“ und „K&D Sessions“, 
das letzte von 1998. Die meisten Titel kommen von 
anderen Künstlern, 2,5 Millionen verkaufen sie davon. 

Dann vergehen elf Jahre, die beiden warten Jahr um Jahr 
auf den alles überragenden, großen Moment, der eines 
dritten Albums würdig wäre. Er ist gekommen: Es ist 
das 16-jährige „Jubiläum“ ihrer Plattenfirma G-Stone! 
Für diesen so bedeutenden Anlass trägt das Album 
einen entsprechend großartigen Namen: „Sixteen 
F**ing Years“. Sie sind und bleiben eben schnöselige 
Nerds. 
„Aikon“ ist der einzige eigene Titel, der sechste somit. 
Es ist kein TripHop oder D’n’B, sondern mit groovy 120 
BpM tanzbarer Oldschool-Trance.

Kruder: «Wir haben uns nicht zusammengesetzt und 
beschlossen, dass wir jetzt 120 BpM machen. Man spielt 
einfach gemeinsam, und was dabei rauskommt, hätte 
auch total langsam sein können.»

Nach 12 Jahren ein einzelner neuer Track: Die im Musik-
business unübliche Verweigerungshaltung hat K&D 
zum Mythos gemacht; 12 Auftritte pro Jahr weltweit zu 
Traumgagen sorgen dafür, dass er lebendig bleibt. 

„MIT MARIHUANA DEN KLANG IM KOPF!“

Kruder & 

auf  Tournee

12.11. KRUDER & DORFMEISTER LIVE
KESSELHAUS - 37 €
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LASSET UNS FEIERN!
BRÜDER UND SCHWESTERN IM GEISTE. Wir haben uns heute vor der Bar des LIVING4 
versammelt, um Befreiung zu erbitten von all den bösen Geistern, die in uns gefahren 
sind, die unser Antlitz verzerren und uns der Fröhlichkeit anderer preisgeben. Lasset uns 
außerdem beten, dass uns der Flashtimer-Fotograf nicht nochmal erwischt, dass unsere 
Party die denkbar beste, wenn nicht sogar die allerbeste des Lebens war, und dass unse-
re Laune ansteckend sein möge. Auf dass es beim nächstenmal die anderen erwischt.“ 
- Danke an euch alle. Es war ein witziger Foto-Monat. Bis Dezember, 
                                   und Party On! Eure Fotografen Andi & Michi

München feiert
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sechs

CORE AKA FELIX 
HERRSCHT SEIT ZWEI 
JAHREN ÜBER DEN ELEK-
TRO-FLOOR DER SPIEL-
WIESE. VOR 10  JAHREN, 
MIT 14, BEGANN ER MIT 
ZWEI PLATTENSPIELERN 
AUF KIRCHLICHEN 

Core heiSSt Kern. Wie hart 

ist der Kern von DJ Core?

Für einen perfekten Tag auf 

der Spielwiese braucht es 

Sonne und...

Für eine tolle Nacht in der 

Spielwiese brauchst du...

Für den Morgen danach Gibt

Es nichts schöneres als...

Wie fühlt sich ein DJ, wenn die Hütte bebt und alle Leute feiern?

Kannst du dir vorstellen, 
auch vorn am Partysound-
floor aufzulegen?

  mit 
DJ Core

JUGENDPARTYS, NACH 
DEM ABI KAMEN 
DIVERSE FACHSCHAFTS-
PARTYS, DANN ENT-
DECKTE IHN 
SPIELWIESE-CHEF 
PASCHA. CORE 
STUDIERT INFORMATIK.
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Festgenagelt

FT: Wie schön! Ein Pelz in rosa! Woher habt ihr den?
Gina: Es ist ein Einzelstück, der letzte seiner Art. Mein 
Freund hat ihn erlegt - seither wurde nie wieder ein Film 
mit dem Rosaroten Panther produziert...
FT: Dein Freund? Der hat ja schon Löcher im T-Shirt!
Gästa: Pure Symbolik: Wer viel feiert, bleibt auch manch-
mal hängen. 
FT: Das Pentagramm zwischen den Löchern ist auch nur 
Symbolik, oder?
Gästa: Nö. Es sieht einfach nur cool aus. Es gibt keinen 
Gott, also gibt es auch keinen Satan. Religion ist eh bloß 
dazu da, um das Volk dumm zu halten.
FT: Wir schicken euch die Zeugen Jehovas vorbei... Was 
ist eure Lieblingsband?
Gäste: Ganz klar Diary of Dreams
FT: Da stehen sogar dir selbst die Haare zu Berge!
Gästa: Nein, das war die Steckdose. Ich mache das jeden 
Tag, damit sich die Wachteleier beim Brüten wohlfühlen 
und nicht rausfallen. Sag mal, wozu fragst du das über-
haupt?
FT: Fürs Flash-Magazin natürlich. 
Gästa: Ah, das kenn ich. Das ist sowas wie der Partysan 
früher!
FT: Hallo? *grins* - das war vor 15 Jahren! Sag mal, hast 
du etwa mit dem Alter geschwindelt?
Gästa: Öhhm.... 

GINA, 24 & GÄSTA, 26
Wolltest du schon immer mal Wachteleier 
selber züchten oder deiner Freundin einen 
echten Pelz in rosa schenken? Dann frag 
Gästa – der hat das schon alles hinter sich.
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Micky: Och nee, die Leute vom Flash!
FT: Genau. Erzähl, welch schrecklicher Anlass dich 
hierher führt!
Micky: Ich heirate morgen.
FT: Wie überrascht wir aber auch wieder sind! 
Warum tust du sowas?
Micky: Damit ich mich hier zum Affen machen kann.
FT: Okay, ein gutes Argument. Dann wünsche ich dir 
noch sehr viele Heiraten. Wo wart ihr?
Micky: Im NewYork Tabledance.
FT: Aha, und dabei ist deine Kleenex-Rolle fast leer 
geworden. Bitteschön, was habt ihr mit den Jungs 
angestellt?
Micky: Wir haben ihnen Kondome zum Kauf angebo-
ten, aber sie wollten nicht!
FT: Nun, dann hätte ich an deiner Stelle aber auch 
nicht aufgeputzt, sie sind selbst schuld. Dein Luftbal-
lon schwebt schon. Wirst du diesen Zustand auch 
noch erreichen?
Micky: Ich bemühe mich. Es ist erst halb eins, und 
bei uns geht das nicht so schnell!
FT: Ranhalten! In deinem Korb, die Schnapsflascherln 
– du willst sie verkaufen, aber die Hälfte ist schon 
leer. 
Micky: Die waren halt lecker. Obwohl sie nicht selbst 
gemacht waren. Aber sonst machen wir alles selber.
FT: Ein wirklich guter Grundsatz für die Ehe. Herz-
lichen Glückwunsch dazu. Wir sehen uns zur näch-
sten Heirat wieder?
Micky: Bestimmt.

MICKY, 29
Wenn Männer auf Schwanzsteuerung um-
schalten, kann es ganz schön schmutzig 
werden. Zum Glück hat Micky eine Rolle 
Kleenex am Start.

FESTGENAGELT
Jedes Wochenende ist unser 
FLASHTIMER-Inter viewteam 
unterwegs durch Münchens 
Clubs. Dass ihnen dabei allerhand 

interessante Nachtlichter über 
den Weg laufen, ist kein Wunder. 
Auch im November haben sie für 
euch wieder welche aufgespürt!

FT: Du lässt es ja heute wieder ganz schön raushän-
gen!
Domi: Ähm... Spinnst du? Kennen wir uns? 
FT: Nö. Wir sind vom Flashtimer. Und du von den 
Rolling Stones?
Domi: Nein, ich bin auch kein Fan von denen. ... 
Achso, das T-Shirt... Ja, das Leben ist hart. Da hängt 
einem auch mal die Zunge zum Hals raus.
FT: Wie recht du hast.  Reißt du die Fresse auch 
soweit auf? Die roten Lippen kommen dabei wirk-
lich erotisch!
Domi: Nur wenn ich was zu sagen habe. Also, ich 
habe ja meistens was zu sagen. Außer beim Wegge-
hen, und da ziehe ich dann das T-Shirt an. Das erle-
digt das für mich.
FT: Beim Weggehen bist du verschlossen? Immer-
hin hast du den Schlüssel dazu um den Hals!
Domi: Stimmt. Es ist der Schlüssel zu meinem 
Herzen!
FT: Du hast nur einen davon? Ich würde mir hundert 
Duplikate machen lassen und an alle süßen Typen 
verschenken! 
Domi: So viele? Dir muß langweilig sein. Außerdem 
wäre das viel zu einfach. Ein Mann muss schon erst 
die Kette knacken, bevor er mich aufreißt. Es tut 
bloß keiner.
FT: Wahrscheinlich kriegen sie alle bei deinem 
T-Shirt Angst. Schöne weiße Zähne übrigens. Ist 
frisch gewaschen, oder?
Domi: Klar. Mit Odol Med 3 natürlich.

DOMINIQUE, 20
Gähnen gilt nicht. Nur wer was zu sagen hat, 
darf die Fresse aufreißen, und das auch nur, 
wenn das T-Shirt vorher mit Odol Med 3 
gewaschen wurde



Münchens Szeneviertel, kultig und jung: Die 
Häuser 100, die Partyszene kaum 10 Jahre alt. 
Hier ist das „Kreuzberg“ Münchens, aus einem 
gesellschaftlich nicht gerade hochgeachteten 
Viertel entstand der ultimative Place to be. 
Lebendig, vielfältig, großstädtisch.

Der Name kommt 
von einem Bach, 
den sich eine 
Glockengießerei 
vom Westermühl-
bach ableitete, 
genau dort, wo er 
heute am alten 
Südfriedhof im 
Tunnel ver-
schwindet (Bild). 
Der Bach, dessen 
Namen jeder 
kennt, ist also komplett unsichtbar, zudem auch nur 
500 Meter lang: Unterm Asphalt der Pestalozzi- ent-
lang über die Blumenstrasse fließt er in den Stadt-
graben Richtung Eisbach, unterirdisch natürlich.
Zentrale Achse ist die Müllerstraße: Einst standen 
hier Münchens Bordsteinschwalben, bis die CSU als 
Antwort auf die freizügigen 68er die Moraltrompete 
spielt: Sie erfindet in den 70ern den Sperrbezirk, die 
Nutten müssen raus. Viele Bars stehen nun leer, die 
‚anständige‘ Menschen nicht haben wollen, das Vier-
tel wird zum Glasscherbenbezirk. Die Schwulen 
sehen das locker: Seit dem Aufstand in der Christo-
pher Street 1969 gewinnen sie langsam Selbstbe-
wusstsein, in den Lokalen, die keiner will, entsteht 
ihre Szenegastronomie, immer mehr Wohnungen 
gehen innerhalb der Szene weg, die Glasscherben 
verschwinden. 
Hübsch und ruhig ist es nun, die Mieten billig, Altbau 
zudem. Tolerante ziehen zu: Feierleute, Künstler, Kre-
ative. Als 2002 Die Bank, später Café am Hochhaus 
und Registratur eröffnen, startet das Normalo-Nacht-
leben durch, die Mieten explodieren. Entlang der 
Müllerstraße beginnt ein beispielloser Boom. Von 
den drei ersten, natürlich schwulen Diskotheken 
existiert heute keine mehr. In einer befindet sich die 
Erste Liga, in einer anderen das Paradiso. Das Viertel, 
wie es mal war, hat sich Richtung 
Dreimühlenviertel 
zurückgezogen. 
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Deine Stadt Deine Clubs
GLOCKENBACHVIERTEL GUT ANGELEGT – GUT AUFGELEGT: 

Glockenbachviertel pur: Nicht nur, weil der Glo-
ckenbach himself kaum 50 Meter weiter die 
Müllerstraße kreuzt: DIE BANK ist typisch für 
das frische Szeneviertel, und sein Pionier.

Früher ist es eine Filiale der bayrischen Hypove-
reinsbank. 1998 schließt das Institut nach einem 
milliardenschweren Bilanzfälschungsskandal (ah!) 
reihenweise Filialen, auch die in der Müllerstraße.

Drei Jahre steht der 
Raum leer - kein 
vernünftiger Mensch 
investiert ins Glo-
ckenbach.

Caro Bischoff, Akti-
onskunst-Nerd und 
Ex-Bürochefin im 
legendären Natraj 
Temple, wagt sich 
mit minimalen Mit-

teln an ein Experiment: Mit gebrauchten Couchen 
entsteht in der Minimal-Ästhetik der Bank-Schalter-
halle ein Hybrid zwischen Club und Bar, mit DJ und 
geöffnet bis 05h. In Berlin ist sowas groß im Kommen, 
für München ein 
harter Neustart. 
Dann wird es zum 
Trend: K&K, Café am 
Hochhaus, Kings, 
Xcess, Trachtenvogl 
betonen ebenfalls 
den ursprünglichen 
Verwendungszweck 
der Location.

Später kommt oben 
in der ‚Anlageberatung‘ ein Pizzabäcker dazu, eine 
freakige Friseuse und die Klangdusche, wo jeder 
ausprobieren kann, wie sich das anhört, mit den 
besten Kumpels aber ohne Ahnung spontan auf 
Live-Band zu machen.

Die Schalterstunden der BANK stehen nebenan, 
Sonntags spielen LiveBands (mit Ahnung). Die 
Getränkekarte nennt sich hier übrigens: ‚Spar-
buch‘.

Die Bank

Ortstermin

Café  Restaurant  Bar
Im Herzen der Kultfabrik

*Sonntag Ruhetag



Singlebörse
Biete/Suche

Die FLASHTIMER Partnervermittlung. 

Jeden Monat schicken wir ab sofort un-

sere Sexpertinnen auf die Rolle, damit 

jeder Topf seinen Deckel findet. Tief-

sinn egal. Dabeisein ist alles !

Jaqueline, 21
Biete: Ein in jeder Hin-
sicht offenes Mädel, sieh 
es ruhig zweideutig, das 
passt schon. Dazu wahn-
sinnig erotische Finger-
nägel in leidenschaft-
lichem Rot, geheimnis-
volle Katzenaugen und 
Sommersprossen. In aller Unbeschei-

denheit: Deine Traumfrau!
Suche: Am besten nur One-Night-

Stands, die nach dem Poppen wieder 

verschwinden. Bitte keine Telefon-

nummern hinterlassen, Frühstück 

gibt‘s auch keins. Zur Warnung: Ich 

gehe ins P1 – Schuhe und Handta-

schen sollten also rausspringen, Louis 

Vuitton bitte. Und sprich mich nicht an, 

wenn du nicht groß bist, Ausdauer 

hast und nicht so richtig 
dreckig bist.

Sharon, 18
Biete: Erfrischend gute 
Laune. Wenn wir zum 
Feiern gehen, werde ich 
dir schon den ganzen 
Weg lang Partylieder 
vorsingen. Solang du nicht 
Schwanensee erwartest, 
wirst du meinen Tanzstil 
super finden, und mein süßes Lächeln 

sowieso. Ich bin so schüchtern, dass du 

jetzt raten musst, wer von den beiden 

Mädels ich bin, aber dafür hab ich jede 

Menge Humor.
Suche: Ich suche den, den es nicht gibt, 

weshalb dieses Interview völlig sinnlos 

ist. Ich werde mir einen backen müssen, 

einen, der selbständig denken kann, 

ehrgeizig ist, intelligent und mit Mus-

keln in den Armen wie Kokosnüsse. 

Einen Adonis also, wenn du dich in der 

griechischen Mythologie auskennst.

Flo, 21
Biete: So einiges. 73 
Kilo, davon die Hälfte 
Muskeln, die andere 
Penis. Ich komm‘ aus 
Ottobrunn und heiße 
mit zweitem Namen 
Otto: So wie ich und 
Ottobrunn zusam-
menpassen, werden 
auch du und ich 
zusammenpassen. Du lachst? - Genauso 

bringe ich dich auch zum lachen. Ich 

bin einführ- und einfühlsam, leider viel 

zu schüchtern, dich anzusprechen.

Suche: Braune Haare, willig und billig. 

Also keine P1-Tussen, die ich ein Leben 

lang ausführen muss. Körbchengrösse 

C-F, empfindlich am Bauchnabel und 

vornrum grösser als hinten. Eine ganz 

normale Frau also.

ALESSANDRA, 20
Biete: Ich kann kochen, 

vor allem Pasta. Wozu ist 

man schließlich Halb
italienerin?! Wenn du 
sauer bist, kannst du die 
Nudeln an die Wand 
schmeißen und sie 
bleiben nicht kleben, 
versprochen. Das spart 
Renovierungskosten. Übrigens, selbst 

wenn du die allerknackigste Nudel bist: 

Ich werde dich nicht an die Wand 

werfen. Ich steh nicht auf Prinzen, son-

dern nur auf Amore.
Suche: Scharfe Sachen, scharfe Typen. 

Wie alle Italienerinnen. Durchtainiert, 

braune Augen, unglaublich gut im 

baciare (dt küssen), erotisch. Kerzen-

licht und Rosen mitbringen ist eindeu-

tig von Vorteil. Caro bacino!
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Kontaktanzeigen
JEDEN FREITAG 22°°-1°°
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RumgefragtNEEDFUL THINGS

Äpfel, Nuss und Mandel
kern: Wir kratzen am Niko-
laus-Monopol. Warum auf 
Santa warten, wenn das 
FLASHTIMER-Interview-
team schneller ist? Wozu 
Vitamine essen, wenn es die 
in der Apotheke gibt? 
Warum, ernsthaft, von sol-
chen Leuten wie uns über
haupt was annehmen, wo dir 
doch deine Mom tausendmal 
gesagt hat: Nimm nix von 
fremden Leuten!?
Weil wir nett sind. Nervige 
Leute würden dir nie solchen 
Mist andrehen, von den 
Zeugen Jehovas mal abgese-
hen. Diesen Monat im Sorti-
ment: Plastikobst. Schön, aber 
ungenießbar, so ähnlich wie 
dein(e) Ex. 
Will man beides nicht, 
braucht man beides nicht, 
kriegt man aber trotzdem. 
That’s Life.

Geschenkt !
heute: süSSe früchtchen

Im Knacken bin ich gut. Sonst sind es ja Frauen, aber eine 

neue Herausforderung ist immer reizvoll. Und ein paar 

Nüsse als Reserve sowieso.                                  
                (Flo, 21)

Sauer sein ist Mist, was Saures haben macht lustig. 

Also nehm ich die Limette, weil ich ja noch feiern will. 

Und zu fast jedem Alkohol passt sie auch.
(Sarah, 20)

Ich hab meine Mandeln schon seit ein paar 

Jahren weg und vermisse sie. Ein paar neue 

könnten mich trösten. Ihr seid lieb! 

(Maritta, 18 - Mandeln)
Drei Chillies sind kein Ausdruck dafür, wie scharf ich sein kann. Aber als Symbol könnte es reichen. 

(Mela, 19 - Chillies)
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Keine Angst, ich mißbrauche sie nicht, ich hab 
einen Freund. Aber ich esse fast jeden Tag in der 
Schule welche. Bananen sind ends lecker!   (Vroni,18)

Nüsse sind staubtrocken, Bananen sind krumm. 

Nur der Pfirsich ist wie ich: Zum Vernaschen süß, 

ordentlich saftig und zarte Haut.  (Sabrina, 20 )
Mit einem Apfel hat die Eva den Adam verführt. Ich kann mir gar nicht vorstellen, dass das funktio-niert. Gib her, ich probier es aus!  (Maria,23 - Äpfel)
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Das ist typisch – die Orange ist wieder bis zuletzt 

übrig: Wer will schon eine Orangenhaut? Ich nehm sie 

trotzdem, weil man nach dem Lutschen die Schale 

wegwerfen kann.                                                                    (Magi, 18)
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All About

Leute wie du und ich 
- runter von der 
Tanzfläche, rein 
ins Blitzlicht 
unserer Flashtimer-
Fotografen.  

Model des Monats

Wo kommst Du her ...
     Wo gehst du hin ?

Die bayrischen Fei-
erverbote sind deut-
schlandweit einma-
lig. Gleich drei sind 
es im November: Am 
01., in der Nacht zum 
14. und in der Nacht 
zum 21. Vor drei 
Jahren hat die Staats-
regierung eine noch 
härtere Linie be-
schlossen und in 
einer einzigen Nacht Bußgelder von weit 
über 100.000€ von Diskotheken einsam-
meln lassen. Wir haben nachgefragt, ob ihr 
diesen November tatsächlich dreimal 
zuhause bleiben müsst:

„2008 hatten wir tatsächlich eine Anwei-
sung der Regierung, die Einhaltung der 
verschärften Bestimmungen vor Ort zu 
kontrollieren. Das ist in diesem Jahr nicht 
der Fall. Die Bestimmungen sind aber 
absolut noch die selben, und wenn wir 
einschreiten müssen, weil z.B. eine Disko-
thek vor allem mit Plakaten in der Stadt 
offensiv einen dieser Tage bewirbt, dann 
werden auch weiterhin Ordungswidrig-
keitsverfahren eingeleitet werden. Ande-
rerseits sieht sich das Kreisverwaltungsre-
ferat nicht verpflichtet, Detektivarbeit zu 
leisten. Wir werden also weder Ihr Maga-
zin noch hunderte Online-Portale durch-
forsten, um nach Hinweisen auf Verstöße 
zu suchen. Das ist nicht Aufgabe des KVR. 
Ich muss allerdings darauf aufmerksam 
machen, dass wir Anzeigen beispiels-
weise von Anwohnern nachgehen müssen. 
Ob das dann wie vor zwei Jahren berich-
tet jeweils 10.000€ pro Diskothek sein 
werden, bezweifle ich aber. Es gibt keinen 
Pauschalbetrag; 10.000€ sind die Ober-
grenze.“ Daniela Schlegel, Sprecherin KVR

Zu gut deutsch: Geht feiern und sagt es 
niemandem. Viel Spass... Euer Flashtimer!

Feiern dürfen
Warum-Darum:

Feiern können

ANASTASSIA, 20 – GETROFFEN IM Q-CLUB
Heute früh war die Welt noch eine andere. Anastassia und ihr Freund (1,90 groß) sind auf dem 
Weg nach Nürnberg, zum Casting für GERMANYS NEXT TOPMODEL, er ist gerade erst 17.
Abends weiß sie: Sie kommt weiter. Um 00.00 Uhr wird ihr Freund 18 Jahre alt, um 03.00 Uhr 
die Krönung: Unser Scout will sie unbedingt als FLASHTIMER MODEL DES MONATS. „Diesen 
Tag werde ich so schnell nicht vergessen!“ In München gehen die beiden zum ersten Mal weg: 
„Ehrlich gesagt, an das Nightlife hier kann man sich gewöhnen. Trotzdem, ich möchte nach 
meinem Abi nächstes Jahr Design studieren und ich werde wohl in Augsburg bleiben. Die Stadt 
ist altmodisch, aber ich mag sie. Und nach München ist es ja nicht so weit.“
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DJ-Charts

DJ Styx
01 Taio Cruz - Dynamite 
02 Rihanna - Only Girl (In The World) 
03 Pitbull feat. T-Pain - Hey Baby  
04 Sydney-7 
    - Hey On Y Va! (Saxofreaky Mix) 
05 Fran Cosgrave - Circus Bells (Purple Rmx) 
06 Gabry Ponte & Co. - Don’t Let Me Be 
Misunderstood  
07 Belmond & Paker 
   - Set Me Free (Saxxy Club Mx) 
08 Jay Sean - 2012  
09 Natasha Bedingfield - Strip Me 
10 Taio Cruz – Higher

dj yaniv
01 Kolsch - silberpfeil Kompakt
02 Lil House Gangstaz - Freak E (Criminal Vibes Mx)
03 Damir & Ludvig - Una (Plattenbank Rec.)
04 Age of love - The Age of Love (Koen Gronenveld Rmx) Tiger
05 Terrence Fixmer - Epsilon Turbo
06 Choclate Puma - Mfs (Defected Rec.)
07 Nikitin & Kolombo - Sounds good (Sharam Jey Rmx) 
08 Dennis Ferrer - The Red Room Objectivty
09 Yariv Etzion - Le Roullete (Hypnotic Room Rec.)
10 Criminal Vibes - Queen of China Town (LoudBIT Rec.)

DJ squad
01 Okain - 717 
02 Felipe Venegas - El Cant 
03 Jens Bond - Good Women 
04 Terje Bakke - Horsel 
05 Loco Dice - La Bicicletta 
06 Guido Schneider & Pascal Feos - Saftig 
07 Lemon Popsicle - Chordelia (Popoviciu Rmx)
08 Doomwork - Lost In Memory (Aki Bergen Rmx)
09 The Junkies - Quartro Uno Sei (Fed. Locchi Mx)
10 Dachshund - Overdue 

LUKE TAVY
01  Alex Font - I am the creator 
    (Multivitamins Rec.) 
02  Lucas Aguilera - El Ritmo de Latino  
03  Kaiserdisco - Tripping lure  
04  Nic Fanciulli - Bye bye lover  
05  Tim Green - Cobra charm  
06  Luke Tavy - Grey fields  
07  Sasha Braemer & NIcone 
    - Thank You (Bar 25 Rec.) 
08 - Nick Maurer - Lowride (Hanne & Lore Mx) 
09 - The Cube Guys - Scarcube (Landm. scarface Rmx) 
10 - Gunnar Stiller - Manaus Madness (Hemman Rmx)

DJ Core
01 Thomas Gold - Agora
02 Reder8 - Amazing (Prom. Land Rmx)
03 Swedish House Mafia - Miami 2 Ibiza (Instr.)
04 Disfunktion - In The Sunshine (Weermets Mx)
05 Axwell - Nothing But Love (TV Rock Rmx)
06 Florence & The Machine - You Got The Love 
07 Royaal - I Ain’t Stoppin (Paris FZ Fulton Rmx)
08 Markus Binapfl & Morillo - Alive (Weermets/ Wedel Mx)
09 Deadmau5 - You Need A Ladder 
10 Fritz Kalkbrenner - Facing The Sun 

Stereo aka noname
01 Melchior Prod. - Apariciones (Lick my Deck) 
02 Terje Bakke - Tango Orange (Soulfooled Rec.) 
03 Koelsch - Speicher 68 (Kompakt Rec.) 
04 Storm Queen - Look Right (Environ Rec.) 
05 Brendon Moeller - Close up EP (Ain Aimee Rec.) 
06 J. Zimmermann - White Treasure (Snork Rec.) 
07 Cab Drivers - Welcome to the Club (Highgr. Rec.) 
08 V. / A. - Superlongivety Vol. 5 (Perlon Rec.) 
09 Don Disco/Isolee - Swing Ibero (Immer Rec.) 
10 Suspect - Unfinished Business (Thug Rec. 2LP) 

SA 30.10. 
SPIELWIESE
HALLOWEEN
GRAF KIWI’s SARG-FOTOS-
HOOTINGS, GRUSELCOCK-
TAILS & GEISTERDEKO/ BIS 
MITTERNACHT GRUSEL-
BOOT-SPECIAL 19 EURO 
SCHRANNENHALLE
HALLOWEENPARTY
VAMPIRE/GEISTERGOGO’s/
GRUSELDEKO! - EXTREM 
AUFWÄNDIG DEKORIERTER 
HALLOWEEN-KLASSIKER/ 
PARTY BIS 05 UHR FRÜH 
CHACA CHACA
TIEF ABTAUCHEN
SASCHA DIVE (FFM; DEEP 
VIBES Rec.)/ Supp.: DOME-
NICO d’AGNELLI 
PALAIS
FREIRAUM KOLLEKTIV
LAZAR/ LEK/ RAFAEL 
ROGALA (FREIRAUM KOL. 
DJ CREW) - 07.00h FREE 
BREAKFAST; HIGHNOON-
CLUBBING: ARNO F. 
DIE BANK 
KOPFSCHUSS
THE EVIL DR. KRELM 
(HADSHOT Rec.) - STYLE: 
TECHNO & PSYCHEDELIC 
06.00 h 
AFTERHOUR PALAIS
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
ED DAVENPORT/ MARK 
WEHLKE 
ROTE SONNE
LIVE: MASOMENOS
(PARIS)/ Supp.: MATZE 
CRAMER 
HARRY KLEIN ALQUIMIA
SEPH/ J. CAULFIELD/ 
DARIO ZENKER/ MO 
ERSTE LIGA GOMMA
MATHIAS MODICA aka 
MUNK 
FREIHEIZHALLE
MONIKA KRUSE
(TERMINAL M)/ ERMAN 
ERIM/ RENE VAITL 
CRUX GOLDEN RIDE
MIRKO MACHINE 
CAFÉ BEER
PERRÜCKT!
HALLOWEEN MIT UTES 
PERÜCKENPARTY-LEGENDE 
8 SEASONS
ROCOCO HALLOWEEN
PARTYTAINMENT MIT 
FEUERSPUCKER, STELZEN-
LÄUFERN & HALLOWEEN 
DEKO 

SO 31.10. 
PALAIS DARK NIGHT
INVITATIONAL - MEMBERS 
ONLY 

ERSTE LIGA
SO WHAT HALLOWEEN
2-FLOORS-SPECIAL 

DO 04.11.
PALAIS
NEW KIDZ ON THE DECKS
HOUSEELECTRONIKER 
(DEGGENDORF) 
GUMMIZELLE
GUMMIHOUSE
DJ XAVER 
DIE BANK
INST. FÜR BEATDISZIPLIN
P.SHOCK (PSYCHEDELIC) 
ROTE SONNE
MANEGE 8
KATS LIVE FROM 
HOLYWOOD & PAUL ANKA 
HARRY KLEIN DDN
SESE (BERLIN), F.SCHMID, 
F.FELIDE, P.MORRIS 
CORD GOING CONCERT!
LIVE: LILA’s RIOT 20h - Style: 
BLUESROCK 

FR 05.11.
PALAIS 
PLAY 30!
HAPPY (EL.DEL. NACHT-
WERKCLUB), SPACEDRUM 
(ELECTRONIC MASTERS), 
DANIEL PSCHEID & 
GEORGE BLEICHER 
BOB BEAMAN
MONACO CALCIO
Djane HEIDI (LONDON, GET 
PHYSICAL Rec.)
DIE BANK
BOOKER‘s NIGHT
YANIV TAL (DIE BANK BOO-
KING, HADSHOT Rec.) 
ROTE SONNE
CLUB MORAL
DOMINIK EULBERG (TRAUM 
Rec.), ROBERT RIZZI 
CHACA CHACA
WUPWUP LABELNIGHT
MICHAL ZIETARA, ESCLÉ & 
NADIPEBI 
CAFÉ BEER
BOOGIE DOWN
DJ RONNY & CHRIS CHRISP 
pres. OLDSCHOOL to 
CLUBBING 
GUMMIZELLE
BEAT ART NIGHTS
DJ JULIUS BLANK 
NOX 
TRANCEATLANTIC
UK-TRANCE MIT ALEX 
LAUDER, DE VAN RAAD & 
TRAFFIC MASTER 
OFFLOCATION
KONGRESSGARTEN
LIVE: STEFAN DETTL 
(LA BRASS BANDA) 

SPIELWIESE UNIFEST
ÜBERFAKULTÄRES 
STUDIFEST 
HARRY KLEIN
DUSTY WINDOWS
GREGOR TRESHER (FFM) 
CRUX BTYCL
TIM TURBO, DALA DALA, SEI 
CROCCANTE 
4ECK CLUB TECHNO-
LOGIC BON MOUSTACHE 
DJ CREW 

BAYERN
AUGSBURG KESSELHAUS
SVEN VÄTH, MAURIZIO 
SCHMITZ/ D. BORTZ, 
STEFAN SIEBER 
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
6 YEARS TIMELESS: 
OLIVER NEUFANG (TRIER) 
INGOLSTADT SUXUL
WAZABI (KÖLN), BEN 
BAKER, MARIO SPIELTRIEB 
LANDSHUT BAUHAUS
MONOMETRIQUE 
(RADIOAKIVE Rec.)/ 
SOUNDWIESE 

SA 06.11. 
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
SCHARRENBROICH & 
STEREO aka NONAME
PALAIS  SALON ZUR 
WILDEN RENATE 
SWAM:THING & 
SWEEET123 (WILDE 
RENATE BERLIN)/ FERDI-
NAND DREYSSIG (HERO IN 
MY HOOD)- 07.00h FREE 
BREAKFAST; HIGHNOON-
CLUBBING: DJ SUB:SPECT 
(ELECTR. MASTERS) 

CHACA CHACA
ANDENBEATS
FELIPE VENEGAS (CHILE; 
CADENZA Rec.)/ Supp. 
MAXIM TERENTJEV 
THEATERFABRIK
DARKSIDE
HARDSTYLE PARTY - DJs 
SMITH, DJ DAN & L.X.R. 

SA 23.10.
Spielwiese 
privilege clubbing
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DJ Wrecked
01 Swedish House Mafia - Miami 2 Ibiza 
02 Kesha - We R Who We R 
03 Taio Cruz - Dynamite 
04 Duck Sauce - Barbra Streisand 
05 Jessy Matador - Bomba (Klaas Club Mx) 
06 Shakira feat. Dizze Rascal - Loca 
07 Sexion d’Assaut - Désolé 
08 Remady feat. Craig David - Do It On My Own 
09 Vinylshakerz & Bernasconi 
   - One Night In Bangkok 
10 Soul Bros. - Boom Boom Boom (Crew7 Mx)

DJ BALU
01 Rihanna - Only Girl
02 Duck Sauce - Barbara Streisand
03 Tim Berg - Seek Bromance
04 Usher ft. Pitbull - DJ Got Us Fallin’ In Love
05 Swedish House Mafia - Miami 2 Ibiza
06 Remady ft. Manu-L - Give Me A Sign
07 Inna ft. Bob Taylor - Deja Vu
08 Remady ft. Craig David - Do It On My Own
09 Afrojack ft. Eva Simons - Take Over Control
10 Culcha Candela - Move It
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SA 23.10.
q-club

münchen feiert

CAFÉ BEER FLASHBACK
DJ CAMBIS & PONYSISTER 
ANKE pres. DISCO & 
HOUSEMUSIC 
GUMMIZELLE
GUMMI MEETS...
FREISING! DJ ALEX SOAP 
ROTE SONNE 
FM4 CLUB
MAKOSSA & MEGABLAST, 
KRISTIAN DAVIDEK, INA D 
MUFFAT GUTE LAUNE
DER BRADY, GILBERT MAR-
TINI, MARCELLO di RIENZO, 
ROMANO FAZZINI 
3 TÜRME
NURSE NIGHT
KRANKENSCHWESTER 
GOGOs, KRANKENBETT 
FOTOSHOOTING & SPRIT-
ZEN 4 FREE!
BOB BEAMAN
KOPFNICKER
BEASTIN’ BROS feat. DJ 
JALEEL – HIPHOP
HARRY KLEIN
FRAU ANTJE
LAUHAUS & FLOWING 
(beide: AMSTERDAM) 
CRUX 
BUSTER BLOW
DJ RAFIK, TOMMY MON-
TANA, DAN GEROUS 

BAYERN
AUGSBURG KESSELHAUS
LIVE: MAREK HEMMANN 
(FREUDE AM TANZEN); 
NAJAARCQ 
ROSENHEIM LOFT
DOMINIK EULBERG 
(TRAUM Rec.) 
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
WE LOVE BASS: 
DUBSTEP & GRIME 
INGOLSTADT SUXUL
WUP WUP: LIVE: ALEX 
BAYER (WIEN)/ MICHAL ZIE-
TARA, DAVID GOLDBERG 
LANDSHUT BAUHAUS
LARS MOSTON (MOON-
BOUTIQUE) 

MI 10.11. 
DIE BANK 
PLATFORM B
GILBERT MARTINI (PLAT-
TENKONFERENZ) 

PALAIS
STAMMGASTNACHT
MEMBERS ONLY! - DJs 
SCHLEICHFAHRT & EASY/ 
Eintr. frei 
DIE BANK 
KOSMONAUTEN
DJ ZEYHAN pres. 
COSMIC & WORLD MUSIC 
GUMMIZELLE 
INDIE ELECTRO
DJane SANDRA 

DO 11.11. 
PALAIS  
GONE WILD
FUNKY FRANCIS - AFRO 
ETHNOHOUSE & SCHRILLE 
KOSTÜME 
CAFÉ BEER
LIVE: SICK CITY
INDIE-ELEKTRO AUS 
SYNTHS & E-GUITARS 
NOX DEPECHE MODE 
PARTY
SYNTHIEPOP mit DJM 
ROTE SONNE CLUB 2
LIVE: XIU XIU & ZOLA 
JESUS & FORMER GHOSTS - 
POPMUSIC 
HARRY KLEIN
TANZBAR
BINARY & DURDEN (KOST-& 
TANZBAR CHIEMSEE) 
CORD
GOING CONCERT!
LIVE: BENDIX (20h) - SURF-
POP VON DER INSEL SYLT 
INGOLSTADT
OHRAKEL
LIVE: FRITTENBUDE (21h) 

FR 12.11. 
CHACA CHACA
LIVE: PAN POT
(BERLIN; MOBILEE Rec.)/ 
Supp.: PATRICK BAER 
PALAIS
MOODMUSIC LABELNIGHT
SASSE (BERLIN), JAMES 
FLAVOUR (DIRT CREW 
BERLIN), NILS PRENNER 
(BREMEN), ALEXANDER 
MAIER (STUTTGART) 
3 TÜRME
1 JAHR NEUE TÜRME
LIVE PERCUSSIONS & 
GEBURTSTAGSDRINK-
SPECIALS
BOB BEAMAN
BIG IN JAPAN
LIVE: KUNIYUKI (MULE 
MUSIQ  JAPAN) & MARC E
OFFLOCATION
KESSELHAUS
LIVE: KRUDER & DOR-
FMEISTER - KONZERT/ 

EINTR. 32 Euro 
ROTE SONNE
SALTA MONTES
LIVE: MINILOGUE (MALMÖ; 
COCOON Rec.)/ SEBASTIAN 
MULLAERT, ACID PAULI 
DIE BANK 
FEMALISM
SANDRA GOLD (KONSULAT 
TONTRÄGER Rec.) 
CAFÉ BEER
MOVE2GROOVE
DJ LINO RODRIGUES 
GUMMIZELLE
16 KREUZE
RAINER WAHNSINN 
(KREUZ 16) 
SPIELWIESE
CAPTAIN MORGAN
CAPTAIN MORGAN pres. 
BOOTE VERSENKEN & 
GIVEAWAYS 
HARRY KLEIN
HIGHGRADE
TOM CLARK, PHILIP BADER 
(BERLIN) 

BAYERN
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
ARADO (MOONHARBOUR 
Rec.)/ PHADER & ZEBALDO 
CRUX JACKMODE
HOMEWORK & CHRISTIAN 
MARTIN (BERLIN; JACK-
MODE Agcy) 
4ECK CLUB TANZDRANG
MINIOPTIK 
(MINIFLOW&DEROPTIKER)/
MASE, CAWA 
AUGSBURG KESSELHAUS
LEXY & K.PAUL (BERLIN)/ 
ESSEX 
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
NACHTADEL: DJs JOHAN-
NES CORNELIUS, DOMINIK 
MARZ 
INGOLSTADT SUXUL
BOUNCE 2 THIS: DETT 
& PYRO 

SA 13.11. 
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
MOODMUSIC pres. JAMES 
FLAVOUR (BERLIN) & NILS 
PENNER
PALAIS NACHTADEL
DOMINIK MARZ & JOHAN-
NES CORNELIUS (beide: 
SCHWARZES SCHAF 
AUGSBG.)- 07.00h FREE 
BREAKFAST; HIGHNOON-
CLUBBING: MICK THAMMER 
BOB BEAMAN
KILL THE TILLS

Die regelmäßigen 
Termine findet 

ihr auf den Seiten 
41 und 42 

THE TILL-BROS MILEN, 
AMEDÉE & FELICIE
CAFÉ BEER
ONE NIGHT WITH...
TOMMY HALLMANN! 
GUMMIZELLE
PENG PENG!
LUKE TAVY & MATTHIAS 
KICK 
CRUX
HIPHOP DON’T STOP
YARAH BRAVO, DJ JUMPY, 
SAN GABRIEL 
HARRY KLEIN
GESCHLOSSENE ... 
GESELLSCHAFT:
DJane JULIETTA 
TONHALLE
NACHTKONSUM
NACHTFLOHMARKT MIT 
LIVE-BANDS/ EINLASS 17h-
03h/ EINTR. 3 EURO 
Exil LIVE DRUM MEETS DJ
BEN LUKAZ & MINIMAL 
NATION feat. BEN BLAS-
KOVICH B-DAY & GRATIS 
KUCHEN

BAYERN
INGOLSTADT OHRAKEL
DOMINIK EULBERG 
(TRAUM Rec.) 
AUGSBURG OSTWERK
LIVE: FRITTENBUDE (21h)/ 
Supp.: WE ARE ENFANT 
TERRIBLE (PARIS) 

SO 14.11. 
THEATERFABRIK
SCISSOR SISTERS
LIVE-KONZERT 20h - 
EINTR. 36 EURO

DI 16.11. 
OFFLOCATION
FEIERWERK
ROCKEN & POPPEN - KON-
ZERT 19h, EINTR. 13 EURO/ 
u.a. PARDON Ms ARDEN, 
BENUTS, LUCKY FISH, 
GREEN TEA MONKEYS 
TONHALLE
ORCHESTRAL MANEUVRES 
IN THE DARK (OMD)
LIVE-KONZERT! 20h - EINTR. 
46 EURO/ SYNTHPOP No-1-
BAND DER 80er & 90er 
GUMMIZELLE
ROCK SPIRIT
DJane RAMONA 

DO 18.11. 
CRUX GOING CONCERT!
LIVE: THEOPHILUS 
LONDON (20h) 
PALAIS NEW KIDZ
DANIEL ZAPF & MAIN-
REACT 

GUMMIZELLE
GUMMIHOUSE
DJ BUBKOMISCH (DIE BANK) 
DIE BANK KIDDING!
PHIL HARMONY (KIDDING 
DRUMS, JUNKY MONKEY) 
CAFÉ BEER
LIVE: PHIL VETTER
FOLK BIS KUSCHELROCK 
MIT PHIL VETTER & BAND 
CORD GOING CONCERT!
LIVE: GREGOR MEYLE 
(20h) - ROCKBALLADS 
VOM ZWEITPLATZIERTEN 
IN STEFAN RAAB’s SONG-
CONTEST 
HARRY KLEIN
MUNICH MONSTERS
TOBIAS FELBERMAYR, SISSI, 
BENNA

FR 19.11. 

CHACA CHACA
DJ T. aka THOMAS KOCH 
(MONZA FFM/ GET PHYSI-
CAL Rec., POKERFLAT Rec.)/ 
Supp. ALMA GOLD 
BOB BEAMAN OSTGUT
PROSUMER & STEFFI  
(BERLIN, OSTGUT Rec.)
DREI TÜRME
HALLIGALLI JÄGER-
MEISTER
WELCOME SHOT UND 
GETRÄNKESPECIALS
PALAIS BJÖRN WILKE 
LÄDT EIN
MURAT KILIC (SIDNEY; STIL 
VOR TALENT Rec.)/ BJÖRN 
WILKE 
CAFÉ BEER FOR FRIENDS
JULIAN SMITH pres. FUNKY 
HOUSEMUSIC 
GUMMIZELLE
HANSEMEETING
JOHANNES RAUM (HH; 
JUICE CLUB) 
NOX INSOMNIA CLASSIX
BEATLOAF DJ TEAM aka 
MARCO PIJNACHER & OENI 
ROTE SONNE 
APOKALYPSE
LIVE: ARK/ DANIEL BORTZ, 
MATZE CRAMER 
DIE BANK KLOTZ AM OHR
HERR KLOTZ - DIE TECHNOSHOW 

HARRY KLEIN RAMBON
REBOOT (FFM), JULIETTA 
CRUX SONOTBERLIN
TOM DELUX, TEN SKIRTS 
MUFFAT
HALLIGALLIDRECKSOUND
DJ KID FLORI 

BAYERN
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
MARTIN EYERER (STGT.) 
INGOLSTADT
OHRAKEL
LIVE: JAHCOUSTICS (21h) 
INGOLSTADT SUXUL
BEATKOMMUNE ALLSTARS 

SA 20.11. 
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS
NACHTADEL
ALL TIME AFTERHOUR 
SUPERSTARS: MARK 
WEHLKE & BAS MOLENDYK
BOB BEAMAN
AMEN STORE PARTY
DJ OK & DJ JA
PALAIS TOUR DES FEMMES
PLAYBIRD (SUXUL 
INGOLST.)/ SANDRA GOLD 
- 07.00h FREE BREAKFAST; 
HIGHNOONCLUBBING: 
ROTE ZORA (FREIRAUM 
KOLLEKTIV) 
DIE BANK BRIGHT SIDE
BRIAN RIEL (POOL SYN-
DICATE) 
CAFÉ BEER FUNKELEC-
TRIC CHRIS CHRISP pres. 
FUNKY HOUSEMUSIC 
CRUX BEASTIN’ CLASSIC
ALEX (BERLIN) 
ROTE SONNE
CIRCLE MUSIC
HERMANEZ (BRÜSSEL; 
KLINGKLONG Rec.); ALEX 
FLATNER 
MUFFAT WIPE OUT
KLANGSURFERS & GRENZ-
FREQUENZ 
HARRY KLEIN
GESCHLOSSENE...
...GESELLSCHAFT - ab 23h 

BAYERN
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
GROOVESOLUTION: 
PLANKTOM & G. TOWNS-
TON 
INGOLSTADT SUXUL
SUPA HYPA: DJs PYRO & 
FIZZDO 
INGOLSTADT 
EISKELLER
TRUEHOUSEMUSIC: 
DJ ROBSONDISKO 

SA 23.10.
Americanos

Hasta la fiesta



11/2010 | MUC/BY | www.f lashtimer.de

Termine

040

Regulars

SA 23.10.
Living 4
living 4 vegas

DO 25.11.
GUMMIZELLE 
GUMMIHOUSE 
DJ BRADY (ELECTRONIC 
MASTERS CHAMPION) 
PALAIS 
NEW KIDZ 
DR.DJ & DJ LOOP 
HARRY KLEIN 
BRENNER 
(POTSDAM), ZEITLMEIER 
CORD 
GOING CONCERT! 
LIEDERMACHER MIT 
COOLEN TEXTEN 

FR 26.11. 
PALAIS
KURBITS LABELDAY
DAN ANDREI (BUKAREST), 
ANDERS IVARSSON & OLOF 
DOHNHAMMAR (BERLIN) 
BOB BEAMAN
HOUSE & SOUL
TILL VON SEIN 8FLENS-
BURG-BERLIN/ SOUL Rec.)
59:1 SHITKATAPULT
LIVE: T.RAUMSCHMIERE, 
WARREN SUICIDE, NOTIC 
NASTIC 
CHACA CHACA 
BAR 25
EMPRO & RUEDE HAGELS-
TEIN (beide: BAR 25, 
BERLIN) 
DIE BANK ESS EFF
DJ SF aka STEFAN FISCHER 
(PRINZIP, NEURAUM, 
KREUZ16) 
OFFLOCATION
OLYHALLE
FANTASTISCHE VIER - 
KONZERT 20h/ 43 Euro 
HARRY KLEIN
ALL NIGHT
DJ KAROTTE 
GUMMIZELLE
NEWCOMERS
KARL & LEXY DJ TEAM 
ROTE SONNE
GREATSTUFF
AGORIA (LYON; INFINÉ 
Rec.); RAINER WEICHHOLD 
CRUX 
TOP FRIEND
SOLO (LONDON), IRWING 
Jr., SEI CROCCANTE

BAYERN
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
ANDRÉ GALLUZZI
(BERLIN, CADENZA Rec.) 
INGOLSTADT SUXUL
THE DISCO BOYS (HH) 

SA 27.11. 
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS 
KARAMBOLAGE
KURBITS Rec. LABELDAY mit 
DAN ANDREI (BUKAREST) 
CHACA CHACA
SWEETEST PAIN
SOLOMUN (HH; DIYNA-
MIC Rec.) 
FREIHEIZHALLE
ELECTRIC DELICATE
LIVE: EXTRAWELT 
(COCOON)/ DJ FELIX 
KRÖCHER (FFM) 

BOB BEAMAN
COMPOSED
MAURICE FULTON (SHEF-
FILD), MICHAEL REINBOTH 
(beide: COMPOST Rec.)
PALAIS 
SAX HOUSE NIGHT
KLAUS HOUSE feat. 
THOMAS GLANDT LIVE 
SAXOPHON!/ Supp. SVEN 
UK, HEIDOMAT - 07.00h 
FREE BREAKFAST; HIGH-
NOONCLUBBING: ANETTE 
PARTY 
DIE BANK 
REDUCED
DEEP BLAST - STYLE: 
MINIMAL HOUSE 
GUMMIZELLE
It’s TECHHOUSE!
DJ LENNI 
ROTE SONNE
DESOLAT
LIVE: GUTI 
(ARGENT.)/ DJs LIVIO 
& ROBY (RUMÄNIEN; DESO-
LAT Rec.) 
HARRY KLEIN
GLANZREH
SHINEDOE (A’DAM), 
BENNA 

CRUX NICE!
NOT FX, ORI NERO, DJ 
NUKE 
CAFÉ BEER BERGWERK
ELECTRONIC GAYPARTY

BAYERN
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
GROOVESOLUTION: 
DOMENICO d’AGNELLI, 
DARIO DELGADO 
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
TILL VON SEIN (BERLIN; 
DIRT CREW Rec.)/ Supp. 
DANIEL BORTZ 
INGOLSTADT SUXUL
DISCOMIEZEN: DJs REG 
& TOP DAN 
INGOLSTADT OHRAKEL
LIVE: MOOP MAMA aka 
CREME FRESH & THE 
URBAN BRASS BAND (21h) 

DI 30.11. 
ROTE SONNE
OPTIMAL
LIVE: THE PYRAMIDS (USA)/ 
Supp.: C. DAVIDOPOULOS 
DIE BANK
ALLGÄU POWER
DJ PESCHKE (PALAIS) – 
STYLE: MINIMAL & DEEP 
HOUSE 
GUMMIZELLE 
ROCK SPIRIT
DJ PHILIP ESCHENBACH 

DO 02.12.
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS
NEW KIDZ
BLACKBOY & KAL KAY 
(AUX) 

FR 03.12.
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS 
BUKKADDOR & 
FISCHBECK
(KÖLN; TRAUM & TRAPEZ 
Rec.)/ STEREO aka 
NONAME 

Die regelmäßigen 
Termine findet 

ihr auf den Seiten 
49 und 50 
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MÜNCHEN FEIERT!  ALLE REGULAR-PARTYS IM ÜBERBLICK

MONTAGS

WILLENLOS
CHARTS & CLASSICS 
NICE PRICE PARTY
– EINTRITT FREI
MILCHBAR 
BLUE MONDAY  
80er PARTY –DJs GIGI, 
MARC ZIMMERMANN
Roses 3-2-1-Deins! 
(Cocktail/Drinks/
Eintritt)
House & Partysound

DIENSTAGS

089 Bar spassiger 
dienstag
oldies & Classics, 
Eintritt frei
8 SEASONS
JUKE & JOY AFTERWORK 
MIT BUFFET & DJ ALEX 
SASSE; START 20h
MILCHBAR FLY ON 
TUESDAY DJ K-LOUIS
8 BELOW  Heimat
abend NDW & SCHLA-
GER, Jürgen Drews 
BIS UDO JÜRGENS
Roses  Alles 2!
House & Partysound
CAFÉ BEER 
MUSIC COVER BINGO 
TITEL RATEN – DRINKS 
ABSTAUBEN!

MITTWOCHS

AMERICANOS CITY
LIMES PARTY 
PARTYMUSIK AUS 3  
JAHRZEHNTEN, LIMES BIS 
24h UMSONST
WILLENLOS  
2/3-PARTY
CHARTS & CLASSICS,
NICE PRICE PARTY
CORD club caliente
best of salsa & latin/
Tanzkurs ab 19 h

3 TÜRME 
– MITTWOCHS MASSIG 
FEIERN – MUSIK AUS 
DEUTSCHLAND/ EINTR. 
IN TRACHT FREI!/ GE-
TRÄNKE IM MASSKRUG

DONNERSTAGS

AMERICANOS KPO
Fiesta - die Party !
ALLE COCKTAILS 
2,99 EURO - PARTYSOUND
AMERICANOS CITY
RADIO 2DAY HITNIGHT
ALLE COCKTAILS 3 Euro
CORD 
Tabs & chords
uk gitarre & 
unplugged - 
dj phillinger 
Q-Club  
Pornolounge
ladys eintritt frei; 
porno vodka 1 Euro 
SCHLAGERGARTEN 
KARAOKE NIGHT
SING & WIN!
089 BAR 
CLUBBING 
HOUSE & PARTSOUND; DJ 
ALEX SASSE
8 BELOW
15  MIN OF FAME
PARTYSOUND & BAND’S 
1st LIVEGIG

FREITAGS

PLAYERZ CLUB 
FRESH FRIDAY FRESH 
HIPHOP & CHARTS MUSIC
KOI CLUB
FRAUEN AN DIE MACHT!
R‘N‘B & HIPHOP 
– DJs REMAKE & BALU
CAFÉ BEER 
MOVE TO THE GROOVE  
ELEKTRO; D
Js: GESCHW. SCHALL
NEW YORK
POPPARTY 
PARTYSOUND 4 
GAYS’n’FRIENDS
LIVING 4  LIVING 4 
VEGAS  POKERN UM 
DRINKS/ HOUSE BIS R’n’B;

089 BAR
FRIENDS DAY
PARTYSOUND ALL NIGHT

Café  Restaurant  Bar
Im Herzen der Kultfabrik

*Sonntag Ruhetag

*ab 18 Uhr, auf der Tageskarte, nicht zur Mitnahme
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Comic

BACKSTAGE
A JAMAICAN TING
REGGAE, DANCEHALL
MEINBURK  
MB’s WEEKEND! 
HOUSE & ELEKTRO/ 
DJ MARC MAGNET
CHARTS & CLASSICS 
AMERICANOS CITY
PARTY TIME! 
PARTYMUSIK AUS 
3 JAHRZEHNTEN

APARTMENT 11 JUST 
BEATS HOUSE &  ELECTRO/ 
04 h: GASTRO-AFTERPARTY

SPIELWIESE
MIEZEN- theater 
2 AREAS: Partysound 
und elektro
3 TÜRME 
Halli Galli Monaco 
NicePrivce Friday:  Bier 
2 Euro, Wodka Boot 20 
Euro - Partysound

Q-CLUB  MÜNCHEN 
FEIERT!  2 AREAS, DANCE 
& PARTYSOUND IM GRÖSS-
TEN CLUB  DER STADT

CROWNS CLUB
MÜNCHEN FEIERT: 
Ü30-CLUBBING
HITS OF THE 80’ies, 90ies & 
TODAY
CORD Cordtronics
elektroclash & disko-
tronic - dj’s am to pm
SUGAR  HOUSE & CLUB-
SOUNDS - DJs BAUHUBER, 
MAXIM

SAMSTAGS

AMERICANOS CITY
SATURDAY NIGHT FEVER
PARTYMUSIK AUS 
3 JAHRZehnten

Nox Pop@Nox 
new wave, techno, synth- 
& Futurepop, Elektro
APARTMENT 11 JUST 
BEATS HOUSE &  ELECTRO/ 
04 h: GASTRO-AFTERPARTY
Americanos KPO
Hasta la Vista!
Die Fete! Partysound
MEINBURK  MB’s WEE-
KEND! HOUSE & ELEKTRO/ 
DJ  AGENT Q
LIVING 4  LIVING 4 
VEGAS POKERN UM 
DRINKS/ HOUSE BIS R’n’B;
WILLENLOS 
LOVE IN THE AIR! 
NICE PRICE COCKTAILPARTY
8 BELOW BITTER END
80ies ROCK CLASSICX 

Q-CLUB MÜNCHEN 
FEIERT! 2 AREAS IM GRÖSS-
TEN CLUB DER STADT FÜR 
DANCE & PARTYSOUND
PLAYERZ CLUB  PLAYERZ 
ONLY!  HIPHOP, DIRTY 
SOUTH & CRUNK
SPIELWIESE NACHT
SPIELPLATZ 2 AREAS: 
ELEKTRO & CHARTS – DJs 
FESH, REAL, PASCHA
KOI CLUB  KAMIKAZE!
HIPHOP & R‘n‘B – DJs 
PETKO, RAMON e & V-LOVE
3 TÜRME 7 SÜNDEN
2 Areas/House- & Club-
sounds mit DJ Alex F.




